
Balkon & Terrasse

Grundieren/Abdichten

Fliesen kleben

Fliesen verfugen

Für jede Anforderung 
das richtige Material:

Vorbereiten

Abdichten

Knauf Flexdicht 
Hochflexible, einkomponentige Abdichtung 
auf Zementbasis zur wasserdichten, 
elastischen Absperrung von Untergründen 
im 15 kg Gebinde.

Verbrauch: bei 2 mm  
Schichtdicke 3–3,5 kg/m2

Knauf Flächendichtband 
Für die Einbettung in Knauf Flex-Dicht. Zur 
Abdichtung von Ecken, Kanten bei spritz
wassergefährdeten Bereichen.

10 m Rolle, 120 mm breit

Knauf Geling-Tipp

Fliesen kleben

Bei großen Flächen im Außenbereich 
Dehnungsfugen einplanen (je nach 
Belag und Sonneneinstrahlung im 
Abstand von 2,5 bis 5 m). Ebenso sind 
auch Dehnungsfugen im Untergrund zu 
übernehmen.

TIPP

Dünnbett	 Mittelbett
(vollstatt)

Überprüfen Sie vorher, ob Ihr Balkon oder Ihre Terrasse für einen Fliesenbelag geeignet ist : Sie brauchen dazu ein Gefälle von min -
destens 1,5 bis 2 % in Richtung der Außenkante/des Ablaufs und einen fachgerechten Aufbau, der u.a. Feuchtigkeit aus dem Unterbau 
nicht aufsteigen lässt. Die Materialien brauchen die richtige Temperatur, um ihre optimale Wirkung zu ent falten. Achten Sie daher 
darauf, dass die Untergrund - und Umgebungstemperatur zwischen +5 °C und +25 °C liegt. Vermeiden Sie beim Verlegen direkte 
Sonneneinstrahlung. Die Einwirkung von Wasser (Regen etc.) sollte bis zur endgültigen Belastbarkeit des Fugenmaterials ausgeschlos -
sen werden. Für den Außenbereich kommen nur frostbeständige Fliesenbeläge in Frage.

Wenn ein Fliesenbelag saniert werden soll, müssen zusätzlich zu den oben genannten folgende Anforderungen erfüllt werden:
Bei Ausblühungen ist zu klären, welche Ursache diese haben. Aufsteigende Feuchtigkeit aus dem Untergrund muss generell ausge -
schlossen sein. Im Zweifel den Fachmann fragen. Der Belag ist auf Risse zu überprüfen. Bei größeren Rissen als Haarrissen ist der 
Fachmann zu befragen. Alte Fliesenbeläge müssen gründlich gereinigt werden, wenn diese neu überklebt werden sollen. Bei Fett und 
Allgemeinschmutz Knauf Intensiv-Reiniger verwenden. Der alte Fliesenbelag muss auf Tragfähigkeit überprüft werden. Lose und unter
höhlte Fliesen (Klopfprobe) entfernen und entstandene Löcher mit Knauf Reparaturspachtel verfüllen.

Daneben muss der Untergrund tragfähig, trocken, rissfrei, sauber, staubfrei, 
innerhalb des Gefälles hinreichend ebenflächig, biegesteif sowie frei von 
losen Teilen und nicht wasserfesten Altanstrichen sein. Wasserfeste Anstriche 
mit einer Stahlbürste kräftig aufrauen und anschließend vom Schleifstaub 
befreien. Löcher mit Knauf Reparaturspachtel füllen. 

G rundsät z l i ch muss auf 
Balkon und Terrasse abge
dichtet werden, um eine 
Durchnässung des Unter
grundes von oben zu ver
meiden. Hier für ist Knauf 
Flex-Dicht �optimal.

Dann Knauf Flex-Dicht voll�flächig 
auf den Untergrund auftragen. 
Hierzu die Abdichtmasse mit einer 
6 mm Zahnspachtel aufziehen und 
durchkämmen. Dies ergibt bei spä-
terer Glättung eine Schichtdicke 
von ca. 2 mm.

Wandflächen im Bereich der Sockelfliesen sollten ca. 20 cm hoch abgedichtet werden, mindestens jedoch auf Sockelfliesenhöhe.

Im Außenbereich müssen Fliesen vollsatt verlegt werden, 
um Hohlstellen zu vermeiden. Für optimale Frostsicherheit 
und höchs te Be la s t ba rke i t  ve r wen den S ie Knauf 
Mittelbettkleber XXL. Alternativ kann Knauf Flexkleber ein
gesetzt werden (insbesondere bei Feinsteinzeug). Näheres 
dazu finden Sie auf der Rückseite.

Kleber anmischen (s. Gebinde) und mit einem 
Spachtel oder einer Glättkelle auf die vollständig 
ausgehärtete Abdichtung vollf lächig auf tragen 
(Kontaktschicht). Anschließend in der erforderli -
chen Schichtdicke mit Mittelbettkelle oder Zahn
spachtel durchkämmen.

Dann die Stege mit einer Glättkelle oder 
Trau fe l  g lä t t en .  Au f den mei s ten 
Untergründen kann Flex - �D icht in einem 
Arbeitsgang aufgetragen werden. Eine 
Schichtdicke von 2 mm ist zum Abdichten 
zwingend einzuhalten.Im Zweifel lieber 
einen 2. Auftrag vornehmen. 

Saugfähige Unter grün
de einfach anfeuchten, 
bis �sie mat t feucht, aber 
pfüt zenf rei er scheinen. 
E i n e  G r un d i e r ung  i s t 
nicht erforderlich. 

Im Be re i ch von Eck - 
und Wandanschlüs sen 
Knauf �F lex - D icht  vor
spachte ln und in d ie 
fr ische Spachtelschicht 
Knauf Flächendichtband 
einlegen.
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Die Kleberbettdicke richtet sich nach der Fliesen
größe und Profilierung der Fliesenrückseite.
Kantenlänge Zahnung 
Kleiner als 10 cm 6 mm Zahnung
10 bis 20 cm 8 mm Zahnung
20 bis 30 cm 8–10 mm Zahnung
Größer als 30 cm 10–15 mm Zahnung

Mittelbettkleber XXL 
Flexibler von standfest bis fließfähig ein
stellbarer Fliesenkleber. Speziell  
für Bodenfliesen, absolut frostsicher,  
für innen und außen.  
Kann Unebenheiten bis 10 mm  
ausgleichen, im 20 kg Gebinde.

Verbrauch: 3,2 kg/m²  
bei 8 mm Zahnung

Flexkleber eXtra 
Hochflexibler, staubreduzierter frost
sicherer Fliesenkleber zum Verkleben von 
nahezu allen Fliesenarten.  
Ideal für Feinsteinzeug.  
Im 5 und 20 kg Gebinde.

Verbrauch: 1,9 kg/m²  
bei 6 mm Zahnung

Flexfuge schnell 
Schnell abbindender, wasserdichter, 
flexibler Fugenmörtel für alle kera
mischen Bodenbeläge, wasser- und 
schmutzabweisend durch Knauf Perleffekt. 
Fugenbreite 2 – 15 mm.  
Im 5 und 20 kg Gebinde.

Verbrauch: 5 kg für ca. 8 m² bei  
Fliesen 20 x 20 cm/4 mm Fugenbreite

Flex-Fugenbreit 
Selbstverlaufender, schlämm- und gieß- 
fähiger Fugenmörtel für alle keramischen  
Fliesen, Bruchplatten etc. Flexibel, schnell 
abbindend, wasser und schmutzabweisend 
durch Knauf Perleffekt, Fugenbreite von 5 – 
50 mm. Im 10 und 20 kg Gebinde. 

Verbrauch: 10 kg für ca. 12 m² bei Fliesen 
20 x 20 cm/10 mm Fugenbreite



Knauf Info-Service

Werkzeuge

Für jede Anforderung 
das richtige Material:

Das Verlegen von Feinsteinzeug auf Balkonen und Terrassen wird in den Grundzügen wie oben beschrieben ausgeführt. Aufgrund der hohen Dichtheit 
der Fliese gibt es zusätzlich Folgendes zu beachten: Verkleben nur mit hoch kunststoffvergüteten, flexiblen Klebern, z.B. Knauf Flexkleber. Der hohe 
Kunststoffanteil ist wichtig, damit der Fliesenkleber sich überhaupt mit der dichten Fliese verbinden kann. Tragen Sie den Kleber auf den Boden auf, 
kämmen Sie ihn durch und bringen Sie zusätzlich auf die Fliesenrückseite noch Kleber auf. Anschließend schieben Sie die Fliese in das Kleberbett ein. 
Bei poliertem Feinsteinzeug wurde die Sinterhaut auf der Fliesenoberseite abgeschliffen. Dadurch treten feine Poren an die Oberfläche, in die sich 
Farbpigmente aus dem Fugenmörtel einlagern können. Führen Sie bei solchen Fliesen generell eine Probeverfugung durch, denn selbst Knauf 
Zementschleier-Entferner kann Pigmente nicht mehr aus den Poren lösen. Die Einlagerung von Farbpigmenten lässt sich durch vorherige Behandlung 
mit Knauf Feinsteinzeug- Imprägnierung minimieren.

Den verbliebenen leichten Zementschleier frühestens nach zwei 
Wochen mit Knauf Zementschleier-Entferner beseitigen.

Sollen Schenkelf l iesen ver legt wer
den, müssen diese an der Kopfseite ca.  
5 mm über s tehen (nicht mit K leber 
h in te r fü t te rn!),  damit das Was ser 
abtropfen kann.
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Fliesen verfugen

Abschlussarbeiten

Feinsteinzeug
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Elastisch verfugen

Reinigen & Pflegen

Technische Auskünfte:
Tel.  0 18 05 -  31 90 00  

(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Min) 

Internet :

www.knauf-bauprodukte.de 

(Anwendungshilfe und Produktübersicht)

www.fachberater24.de 
(Direkteinstieg für exakte Materialauswahl und Mengen)

Kellenspachtel Wasserwaage

Schwammbrett

ZahnspachtelMittelbettkelle

Kartuschenpistole

GummischieberRichtschnur

Bei der Fliesenverklebung ist ab-schnitts-
weises Arbeiten wichtig. Nur eine so große 
Fläche mit Kleber belegen, wie innerhalb 
der of fenen Zeit verfliest werden kann. 
Hat sich auf dem Kleber eine Haut gebil
det, muss der Kleber zwingend ent fernt 
werden. Die Fliesen halten sonst nicht!

Für lang anhaltende Freude an einem Bodenfliesenbe
lag sollten Sie keine hellen oder intensiven Fugenfar
ben verwenden. Diese verschmutzen leicht und werden 
schnell unansehnlich.

Den Fugenmör te l  ab s chni t t s
weise auf �dem Boden ausgießen 
und mit e i nem Fugbret t e in
schlämmen, bis die Fuge plan 
gefüllt ist.

Bei Bruchplat ten oder Fugen�brei ten  
größer als 5 mm gibt �es von Knauf eine 
besondere Lösung: das Flex- Fugenbreit. 
Dieses Material lässt sich einschlämmen 
oder in die Fuge gießen und füllt diese –  
weil selbstverlaufend – hohlraum�frei. Beim 
Gießen werden die Fliesenflächen kaum 
mit Fugenmörtel benetzt, dies erleichtert 
das Abreinigen.

Bei hohen Außentemperaturen nach Fertigstellen der Fugarbeiten 
sollte die Fuge mehrmals leicht angefeuchtet werden.

Ver teilen Sie den standfest ange
mischten K leber, auf der Sockel
f l iesenrück sei te. Set zen Sie die 
F l ie se auf Fugenschni t t an und 
s t ü t zen  S i e  d i e s e  m i t  e i nem 
Fu g e n ke i l  g e g e n  A b r u t s c h e n .  
Planen Sie zwischen Bodenfliese und 
Sockelfliese eine Fuge ein, die spä
ter mit Silicon gefüllt wird.

Dehn-, Eck- und Anschlussfugen müssen 
dauerelastisch mit Sili�con verfugt wer
den. Hierbei ist eine Dreiflankenhaftung 
zu ver�meiden. Das Silicon soll nur zwi
schen Wand (bzw. Sockel�fliesen) und 
Bodenfliesen eine Verbindung eingehen. 
Bei tiefen Fugen kann ein DIN-Polyband 
eingebracht werden, um dies zu unter
stützen.

Sobald der Fugenmörtel in 
der Fuge matt antrocknet, 
mit leicht angefeuchtetem 
Schwamm oder Schwamm
�brett reinigen. Niemals zu viel 
Wasser verwenden!

Bewegen S ie das Fugbret t immer 
diagonal zum Fugen�ver lauf. Damit 
er re i chen Sie die opt i male Fugen
füllung. wenn die Fugen nicht voll
ständig gefüllt sind, wiederholen Sie 
das Ein�schlämmen ca. 20 Min. nach 
dem ersten. Überschüssiges Material 
abziehen.

Beim Anmischen des Fugenmör tels is t es unbedingt not wendig, 
genau auf das Anmischverhältnis Fugenmörtel : Wasser zu achten, es 
bestimmt die gleichmäßige Farbgebung. �Achten Sie auch auf gleiche 
Chargennummern.

Kleberverschmutzungen auf den 
Fliesenoberseiten sofor t ent-
fernen und Kleberreste aus den 
Fugen kratzen. Nun den Kleber 
vollständig austrocknen lassen. 
Dies kann bis zu zwei oder drei 
Tagen dauern. 

Schieben Sie die Fliesen in das Kleberbet t ein. Legen 
Sie jede Fliese direkt an die jeweils benachbarte an und 
schieben Sie sie, bis die Fugenbreite gleichmäßig wird. 
Dadurch bleibt die Fuge frei von Klebemörtel. Bei fließ
fähiger Einstellung des Klebers erreichen Sie schon beim 
Einschieben vollsat te Benetzung.
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Knauf Geling-Tipp: Balkon & Terrasse

Bau-Silicon/ 
Sanitär-Silicon 
Gebrauchsfertige, wasserundurchlässige 
und dauerelastische Dichtmasse für 
Anschluss- und Bewegungsfugen in aktu
ellen Farben.

Verbrauch: 1 Kartusche für ca. 12 m

Zementschleier-Entferner 
Spezialreinigungs-Konzentrat für Flie
sen, Platten. Entfernt Zementschleier, 
Mörtelreste, hartnäckige Kalk- u. 
Schmutzablagerungen, Ausblühungen 
u. Rost.


